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Vom 16. März 2004
Der Gemeinsame Bundesausschuss hat in seiner Sitzung am
16. März 2004 beschlossen, die Anlage 2 der Arzneimittel-Richt-
linien in der Fassung vom 31. August 1993 (BAnz. S. 11 155),
zuletzt geändert am 16. März 2004 (BAnz. S. 8905), wie folgt zu
ändern bzw. zu ergänzen:
I. Die Festbetragsgruppen nach Stufe 1 werden wie folgt geändert:
1 In der Festbetragsgruppe Alpha-Liponsäure, Gruppen-Nr. 2,
werden die Darreichungsformen „Ampullen, Injektionsflaschen,
Infusionslösungen, ggf. mit Applikationshilfen auf Antrag des Her-
stellers“ um die Darreichungsformen

„Injektionslösung, Set, Start“
ergänzt.
2 In der Festbetragsgruppe Amantadin, Gruppen-Nr. 1, wird die
Gruppenbeschreibung „feste orale Darreichungsformen“ durch die
Gruppenbeschreibung

„Abgeteilte orale Darreichungsformen“
ersetzt und die Darreichungsformen „Kapseln, Tabletten, Film-
tabletten“ um die Darreichungsform

„Brausetabletten“
ergänzt.
3 In der Festbetragsgruppe Ambroxol, Gruppen-Nr. 3, werden die
Darreichungsformen „Injektionslösungen, Infusionslösungen“ um
die Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
4 In der Festbetragsgruppe Amitriptylin werden die Darreichungs-
formen „Dragees, Tabletten, Filmtabletten, Tabs, Retardkapseln,
Retardfilmtabletten, Lösung“ um die Darreichungsform

„Retardtabletten“
ergänzt.
5 In der Festbetragsgruppe Ampicillin, Gruppen-Nr. 3, werden
die Darreichungsformen „Injektionslösungen, Infusionslösungen“
um die Darreichungsformen

„Injektionsflaschen, Trockensubstanz“
ergänzt.
6 In der Festbetragsgruppe Bromhexin, Gruppen-Nr. 3, wird die
Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
7 In der Festbetragsgruppe Calcium zur Substitution und Thera-
pie werden die Darreichungsformen „Beutel, Dragees, Granulat,
Pulver, Tabletten, Brause-, Film-, Kautabletten, Pastillen, Trink-
ampullen“ um die Darreichungsformen

„Dragees magensaftresistent,
Tabletten magensaftresistent“

ergänzt.
8 Die Festbetragsgruppe Clotrimazol, Gruppen-Nr. 2, werden um
die Darreichungsformen

„Pumpspray, Spray, Liquidum, Tropflösung“
ergänzt.
9 Die Festbetragsgruppe Cromoglicinsäure, Gruppen-Nr. 2, wird
um die Darreichungsform

„Spray“
ergänzt.
10 In der Festbetragsgruppe Cromoglicinsäure, Gruppen-Nr. 4,
werden die Darreichungsformen „Dosieraerosol, Inhalationskap-
seln/Inhalationslösungen, nasale Inhalationskapseln“ um die Dar-
reichungsformen

„Inhalationsampullen, Suspension“
ergänzt.
11 In der Festbetragsgruppe Dexamethason, Gruppen-Nr. 4, wer-
den die Darreichungsformen „Ampullen, Fertigspritzen, Umrech-
nungsbasis: reine Base“ um die Darreichungsform

„Injektionslösung“
ergänzt.
12 In der Festbetragsgruppe Dexpanthenol, Gruppen-Nr. 2, wer-
den die Darreichungsformen „Augensalbe, Nasensalbe, Augentrop-
fen, Nasenspray“ um die Darreichungsformen

„Augengel, Dosierspray, Eindosispipetten, Nasencreme“
ergänzt.
13 In der Festbetragsgruppe Diazepam, Gruppen-Nr. 3, wird die
Darreichungsform „alkoholische wässrige Lösungen“ um die Dar-
reichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
14 In der Festbetragsgruppe Diazepam, Gruppen-Nr. 4, wird die
Darreichungsform „sonstige Lösungen“ um die Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
15 In der Festbetragsgruppe Diclofenac, Gruppen-Nr. 1, werden
die Darreichungsformen „Dragees, Kapseln, Tabletten, Filmtablet-
ten, Lacktabletten, Tabs“ um die Darreichungsformen

„Dragees magensaftresistent,
Tabletten magensaftresistent,
Kapseln magensaftresistent“

ergänzt.
16 In der Festbetragsgruppe Diclofenac, Gruppen-Nr. 4, wird die
Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
17 In der Festbetragsgruppe Digoxin, Gruppen-Nr. 2, wird die Dar-
reichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsform

„Ampullen“
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ergänzt.
18 In der Festbetragsgruppe Dimenhydrinat, Gruppen-Nr. 1, wer-
den die Darreichungsformen „Dragees, Kaudragees, Kapseln, Tab-
letten“ um die Darreichungsform

„Filmtabletten“
ergänzt.
19 In der Festbetragsgruppe Doxorubicin werden die Darrei-
chungsformen „Ampullen, Durchstechflaschen, Injektionsflaschen,
Trockensubstanz“ um die Darreichungsformen

„Injektionslösung, Set“
ergänzt.
20 In der Festbetragsgruppe Extriol, Gruppen-Nr. 2, werden die
Darreichungsformen „Vaginalcreme, -gel, -salbe, Ovula, Vaginal-
creme/-zäpfchen Kombi“ um die Darreichungsformen

„Vaginalovula, Vaginalsalbe, Vaginalsuppositorien“
ergänzt.
21 In der Festbetragsgruppe 5-Fluorouracil werden die Darrei-
chungsformen „Ampullen, Injektionsflaschen, Durchstechfla-
schen“ um die Darreichungsform

„Injektionslösung“
ergänzt.
22 In der Festbetragsgruppe Fluorid Natriumsalz zur Osteo-
porosebehandlung werden die Darreichungsformen „Dragees,
magensaftresistente Dragees, magensaftresistente Retarddragees,
Retardtabletten“ um die Darreichungsform

„Filmtabletten“
ergänzt.
23 In der Festbetragsgruppe Folinsäure werden die Darreichungs-
formen „Ampullen, Durchstechflaschen, Injektionsflaschen, Tro-
ckensubstanz“ um die Darreichungsform

„Injektionslösung“
ergänzt.
24 Die Festbetragsgruppe Furosemid, Gruppen-Nr. 3, wird um die
Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
25 Die Festbetragsgruppe Furosemid, Gruppen-Nr. 4, wird um die
Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
26 In der Festbetragsgruppe Gentamicin, Gruppen-Nr. 1, wird die
Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
27 Die Festbetragsgruppe Glyceroltrinitrat, Gruppen-Nr. 4, wird
um die Darreichungsform

„Pumpspray“
ergänzt.
28 In der Festbetragsgruppe Ibuprofen, Gruppen-Nr. 2, werden
die Darreichungsformen „Retardkapseln, Retardtabletten“ um die
Darreichungsform

„Retardfilmtabletten“
ergänzt.
29 In der Festbetragsgruppe Isosorbiddinitrat, Gruppen-Nr. 1,
werden die Darreichungsformen „Kaukapseln, Tabletten“ um die
Darreichungsform

„Sublingualtabletten“
ergänzt.
30 In der Festbetragsgruppe Jodid zur Strumaprophylaxe werden
die Darreichungsformen „Dragees, Tabletten, Depottabletten“ um
die Darreichungsform

„Filmtabletten“
ergänzt.
31 In der Festbetragsgruppe Kaliumsalze, Gruppen-Nr. 1, werden
die Darreichungsformen „Granulat, Kapseln, Tabletten, Brause-
tabletten“ um die Darreichungsformen

„Beutel, Filmtabletten“
ergänzt.
32 In der Festbetragsgruppe Lactulose werden die Darreichungs-
formen „Beutel, Pulver, Tabletten, Kautabletten, Saft, Sirup“ um
die Darreichungsform

„Granulat“
ergänzt.
33 In der Festbetragsgruppe Lorazeparm wird die Darreichungs-
form „Tabletten“ um die Darreichungsformen

„Tabs, Expidetttäfelchen“
ergänzt.
34 In der Festbetragsgruppe Magaldrat werden die Darreichungs-
formen „Tabletten, Kau-, Lutschtabletten, Suspension, Beutel“ um
die Darreichungsform

„Gel“
ergänzt.
35 In der Festbetragsgruppe Magnesium, Gruppen-Nr. 1, werden
die Darreichungsformen „Dragees, Kapseln, Tabletten, Brausetab-
letten, Filmtabletten, Kautabletten, Lacktabletten, Beutel, Pulver“
um die Darreichungsformen

„Granulat, Lutschtabletten“
ergänzt.
36 In der Festbetragsgruppe Magnesium, Gruppen-Nr. 2, werden
die Darreichungsformen „Infusionslösungen, Injektionslösungen“
um die Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
37 In der Festbetragsgruppe Menotropin wird die Darreichungs-
form „Ampullen“ um die Darreichungsform

„Trockensubstanz“
ergänzt.
38 In der Festbetragsgruppe Mesalazin, Gruppen-Nr. 3, wird die
Darreichungsform „Klysmen“ um die Darreichungsform

„Suspension“
ergänzt.
39 In der Festbetragsgruppe Metamizol, Gruppen-Nr. 1, werden
die Darreichungsformen „Dragees, Tabletten, Lösung, Sirup“ um
die Darreichungsformen

„Brausetabletten, Filmtabletten, Tropfen“
ergänzt.



40 In der Festbetragsgruppe Metamizol, Gruppen-Nr. 3, wird die
Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
41 In der Festbetragsgruppe Methylergometrin werden die Darrei-
chungsformen „Dragees, Liquidum, Tropfen“ um die Darreichungs-
form

„Lösung“
ergänzt.
42 In der Festbetragsgruppe Metodolopramid, Gruppen-Nr. 1,
werden die Darreichungsformen „Kapseln, Tabletten, Lösung,
Tropfen, Saft“ um die Darreichungsform

„Filmtabletten“
ergänzt.
43 In der Festbetragsgruppe Metodolopramid, Gruppen-Nr. 3,
wird die Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darrei-
chungsform

„Ampullen“
ergänzt.
44 In der Festbetragsgruppe Metronidazol, Gruppen-Nr. 2, werden
die Darreichungsformen „Ovula, Vaginalkapseln, Vaginaltabletten,
Tabletten-/Vaginalkapseln-Kombipackung, Filmtabletten-/Vaginal-
tabletten-Kombipackung, Filmtabletten-/Vaginalzäpfchen-Kombi-
packung“ um die Darreichungsform

„Vaginalsuppositorien“
ergänzt.
45 In der Festbetragsgruppe Metronidazol, Gruppen-Nr. 3, wird
die Darreichungsform „Infusionsflaschen“ um die Darreichungs-
form

„Infusionslösung“
ergänzt.
46 In der Festbetragsgruppe Nifedipin, Gruppen-Nr. 2, werden
die Darreichungsformen „Retarddragees, Retardkapseln, Retardtab-
letten, Retardfilmtabletten, SL-Tabletten“ um die Darreichungsfor-
men

„SL-Retardkapseln, Manteltabletten“
ergänzt.
47 In der Festbetragsgruppe Nystatin, Gruppen-Nr. 4, werden die
Darreichungsformen „Creme, Gel, Paste, Softpaste, Puder, Salbe“
um die Darreichungsformen

„Suspensionsgel, Puderspray“
ergänzt.
48 In der Festbetragsgruppe Pankreatin, Gruppen-Nr. 1, werden
die Darreichungsformen „Kapseln, Mikrotabletten, Beutel, Mikro-
pellets“ um die Darreichungsformen

„Granulat, Kapseln magensaftresisistent“
ergänzt.
49 In der Festbetragsgruppe Pankreatin, Gruppen-Nr 2, werden
die Darreichungsformen „Dragees, Kapseln, Tabletten, Filmtablet-
ten“ um die Darreichungsformen

„Dragees magensaftresistent,
Kapseln magensaftresistent,

Tabletten magensaftresistent“
ergänzt.
50 In der Festbetragsgruppe Pentoxifyllin, Gruppen-Nr. 1, werden
die Darreichungsformen „Dragees, Kapseln, Tabletten, Retard-
dragees, Retardkapseln, Retardtabletten“ um die Darreichungsform

„Retardfilmtabletten“
ergänzt.
51 In der Festbetragsgruppe Pentoxifyllin, Gruppen-Nr. 2, werden
die Darreichungsformen „Injektionslösung, Infusionslösung“ um
die Darreichungsformen

„Ampullen, Infusionsampullen, Infusionsflaschen“
ergänzt.
52 In der Festbetragsgruppe Phenoxymethylpenicillin, Gruppen-
Nr. 1, wird die Gruppenbeschreibung „feste orale Darreichungsfor-
men“ durch die Gruppenbeschreibung

„abgeteilte orale Darreichungsformen“
ersetzt und die Darreichungsformen „Kapseln, Tabletten, Filmtab-
letten, Tabs“ um die Darreichungsform

„Trinktabletten“
ergänzt.
53 In der Festbetragsgruppe Phenoxymethylpenicillin, Gruppen-
Nr. 2, werden die Darreichungsformen „Saft, Trockensaft“ um die
Darreichungsformen

„Lösung, Granulat, Pulver“
ergänzt.
54 In der Festbetragsgruppe Pindolol, Gruppen-Nr. 1, werden die
Darreichungsformen „Tabletten, Retardkapseln, Retardtabletten,
Tropfen“ um die Darreichungsformen

„Lösung, Tropflösung“
ergänzt.
55 In der Festbetragsgruppe Piracetam, Gruppen-Nr. 1, werden
die Darreichungsformen „Kapseln, Tabletten, Granulat, Lösung,
Trinkampullen“ um die Darreichungsformen

„Beutel, Liquidum“
ergänzt.
56 In der Festbetragsgruppe Piracetam, Gruppen-Nr. 2, werden
die Darreichungsformen „Injektionslösung, Infusionslösungen“
um die Darreichungsformen

„Ampullen, Infusionsflaschen“
ergänzt.
57 In der Festbetragsgruppe Pirenzepin, Gruppen-Nr. 2, werden
die Darreichungsformen „Injektionslösungen“ um die Darrei-
chungsform

„Ampullen“
ergänzt.
58 In der Festbetragsgruppe Prednisolon, Gruppen-Nr. 6, werden
die Darreichungsformen „Depotampullen, Umrechnungsbasis:
reine Base“ um die Darreichungsform

„Depotinjektionsflaschen“
ergänzt.
59 In der Festbetragsgruppe Primidon werden die Darreichungs-
formen „Tabletten, Saft“ um die Darreichungsform

„Suspension“
ergänzt.



60 In der Festbetragsgruppe Promethazin, Gruppen-Nr. 1, werden
die Darreichungsformen „Dragees, Sirup, Lösung, Tropfen, Film-
tabletten“ um die Darreichungsform

„Tabletten“
ergänzt.
61 In der Festbetragsgruppe Propranolol, Gruppen-Nr. 1, wird die
Darreichungsform „Tabletten“ um die Darreichungsformen

„Filmtabletten, Lacktabletten“
ergänzt.
62 In der Festbetragsruppe Pyridoxin, Gruppen-Nr. 1, werden die
Darreichungsformen „Dragees, Tabletten“ werden um die Darrei-
chungsform

„Filmtabletten“
ergänzt.
63 In der Festbetragsgruppe Pyridoxin, Gruppen-Nr. 2, wird die
Darreichungsform „Ampullen“ um die Darreichungsform

„Injektionslösung“
ergänzt.
64 In der Festbetragsgruppe Rifampicin, Gruppen-Nr. 1, werden
die Darreichungsformen „Dragees, Kapseln, Tabletten, Filmtablet-
ten, Sirup“ um die Darreichungsform

„Trockensaft“
ergänzt.
65 In der Festbetragsgruppe Rifampicin, Gruppen-Nr. 2, wird die
Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsfor-
men

„Injektionsflaschen, Trockensubstanzen“
ergänzt.
66 In der Festbetragsgruppe Sotalol wird die Darreichungsform
„Tabletten“ um die Darreichungsform

„Filmtabletten“
ergänzt.
67 In der Festbetragsgruppe Sucralfat werden die Darreichungs-
formen „Tabletten, Kautabletten, Granulat, Suspension“ um die
Darreichungsformen

„Beutel, Suspensionsbeutel“
ergänzt.
68 In der Festbetragsgruppe Sulpirid, Gruppen-Nr. 1, werden die
Darreichungsformen „Kapseln, Tabletten, Saft“ um die Darrei-
chungsformen

„Filmtabletten, Lösung, Liquidum“
ergänzt.
69 In der Festbetragsgruppe Sulpirid, Gruppen-Nr. 2, wird die
Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
70 In der Festbetragsgruppe Tramadol, Gruppen-Nr. 1, wird die
Gruppenbeschreibung „feste orale Darreichungsformen, normal
freisetzend“ durch die Gruppenbeschreibung

„abgeteilte orale Darreichungsformen, normal freisetzend“
ersetzt und die Darreichungsformen „Kapseln, Tabletten, Brause-
tabletten, Tabs“ werden um die Darreichungsform

„Filmtabletten“
ergänzt.
71 In der Festbetragsgruppe Valproinsäure werden die Darrei-
chungsformen „magensaftresistente Dragees, magensaftresistente
Tabletten, Retarddragees, Retardtabletten“ um die Darreichungs-
formen

„Dragees, Retardkapseln,
Filmtabletten magensaftresistent, Tabletten“

ergänzt.
72 In der Festbetragsgruppe Verapamil, Gruppen-Nr. 3, wird die
Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsform

„Ampullen“
ergänzt.
73 In der Festbetragsgruppe Xylometazolin werden die Darrei-
chungsformen „Lösung, Spray, Eindosispipetten, Gel, Salbe“ um
die Darreichungsformen

„Dosierspray, Nasengel, Nasenspray, Nasentropfen“
ergänzt.
II. Die Festbetragsgruppen nach Stufe 2 werden wie folgt geändert:
1 In der Festbetragsgruppe Alpha-Rezeptorenblocker, Gruppen-
Nr. 1, werden die Darreichungsformen „Tabletten, Retardkapseln“
um die Darreichungsform

1. „Retardtabletten“
ergänzt.
2 In der Festbetragsgruppe Anionenaustauscherharze, Gruppen-
Nr. 1, werden die Darreichungsformen „Granulat, Pulver“ um die
Darreichungsform

1. „Beutel“
ergänzt.
3 In der Festbetragsgruppe Azol-Antimykotika, Gruppen-Nr. 2,
werden die Darreichungsformen „Beutel, Lösung, Lotion, Spray“
um die Darreichungsform

1. „Pumpspray“
ergänzt.
4 In der Festbetragsgruppe Benzodiazepine, Gruppen-Nr. 1, wer-
den die Darreichungsformen „Dragees, Kapseln, Tabletten, Tabs,
Tropfen“ um die Darreichungsform

1. „Filmtabletten“
ergänzt.
5 In der Festbetragsgruppe Benzodiazepine, Gruppen-Nr. 2, wer-
den die Darreichungsformen „Dragees, Kapseln, Tabletten, Film-
tabletten, Tabs“ um die Darreichungsform

1. „Lacktabletten“
ergänzt.
6 In der Festbetragsgruppe Beta-Rezeptorenblocker, Gruppen-
Nr. 2, werden die Darreichungsformen „Retarddragees, Retardtab-
letten“ um die Darreichungsform

1. „Retardfilmtabletten“
ergänzt.
7 In der Festbetragsgruppe Beta-Rezeptorenblocker, Gruppen-
Nr. 5, werden die Darreichungsformen „Augentropfen, Eindosis-
pipetten, gelbildende Lösung, Augentropfen + Autodrop, gegebe-
nenfalls mit apparativen Zusätzen auf Antrag des Herstellers“ um
die Darreichungsform

1. „Augengel“



ergänzt.
8 In der Festbetragsgruppe Beta2-sympathomimetische Antiasth-
matika, Gruppen-Nr. 6, werden die Darreichungsformen „Easyha-
ler, Inhalationskapseln, Rotadisk-Pulver, Turbohaler“ um die Dar-
reichungsform

1. „Novolizer, Pulverinhalator“
ergänzt.
9 In der Festbetragsgruppe Calcitonine werden die Darreichungs-
formen „Ampullen, Fertigspritzen, Trockensubstanz“ um die Dar-
reichungsform

1. „Injektionslösung“
ergänzt.
10 In der Festbetragsgruppe Calcium-Antagonisten, Gruppen-
Nr. 2, werden die Darreichungsformen „Retardkapseln, Retardtab-
letten“ um die Darreichungsform

1. „Manteltabletten“
ergänzt.
11 In der Festbetragsgruppe Cefalosporine, Gruppen-Nr. 1, wird
die Gruppenbeschreibung „Cefalosporine, feste orale Darrei-
chungsformen“ durch die Gruppenbeschreibung

1. „Cefalosporine,
2. abgeteilte orale Darreichungsformen“

ersetzt und die Darreichungsformen „Kapseln, Tabletten, Brause-
tabletten, Filmtabletten, Retardtabletten“ werden um die Darrei-
chungsform

3. „Tabs“
ergänzt.
12 In der Festbetragsgruppe Cefalosporine, Gruppen-Nr. 2, wer-
den die Darreichungsformen „Saft, Trockensaft, Granulat, Tropfen“
um die Darreichungsform

1. Suspension“
ergänzt.
13 In der Festbetragsgruppe Dimeticon und Simethicon, Grup-
pen-Nr. 1, werden die Darreichungsformen „Kapseln, Tabletten,
Kautabletten, Granulat, Pastillen“ um die Darreichungsform

1. „Lutschpastillen“
ergänzt.
14 In der Festbetragsgruppe Dimeticon und Simethicon, Grup-
pen-Nr. 2, werden die Darreichungsformen „Liquidum, Tropfen“
um die Darreichungsformen

1. „Emulsion, Suspension“
ergänzt.
15 In der Festbetragsgruppe Glucocorticoide, inhalativ, Gruppen-
Nr. 1, wird die Darreichungsform „Dosierspray“ um die Darrei-
chungsform

1. „Nasenspray“
ergänzt.
16 In der Festbetragsgruppe Prostaglandin — Synthetase — Hem-
mer, Gruppen-Nr. 9, werden die Darreichungsformen „Kapseln,
Beutel, Tabletten, Lacktabletten, Tabs, Pulver“ um die Darrei-
chungsform

1. „Brausetabletten“
ergänzt.
III. Die Festbetragsgruppen nach Stufe 3 werden wie folgt geän-
dert:
1 In der Festbetragsgruppe Acetylsalicylsäure und Kombinatio-
nen von Acetylsalicylsäure mit Antacida bzw. Puffersubstanzen,
Gruppen-Nr. 1, werden die Darreichungsformen „Tabletten, Brau-
setabletten, Kapseln, Pastillen, Kautabletten, Pulver“ um die Dar-
reichungsformen

1. „Granulat, Beutel“
ergänzt.
2 In der Festbetragsgruppe Antidepressiva, Gruppen-Nr. 5, wer-
den die Darreichungsformen „Kapseln, Filmtabletten“ um die Dar-
reichungsform

1. „Tabletten“
ergänzt.
3 In der Festbetragsgruppe Filmbildner, Gruppen-Nr. 2, werden
die Darreichungsformen „Augensalbe, Eindosispipetten“ um die
Darreichungsformen

1. „Eindosisgel, Augengel“
ergänzt.
4 In der Festbetragsgruppe Clucocorticoide, topisch, Gruppen-
Nr. 3, werden die Darreichungsformen „Creme, Gel, Lösung, Loti-
on, Milch, Salbe, Fettsalbe, Schaum, Spray“ um die Darreichungs-
formen

1. „Fettcreme, Emulsion“
ergänzt.
5 In der Festbetragsgruppe Glucocorticoide, topisch, Gruppen-
Nr. 4, werden die Darreichungsformen „Creme, Lösung, Salbe, Fett-
salbe“ um die Darreichungsform

1. „Lotion“
ergänzt.
6 In der Festbetragsgruppe Kombinationen von Nifedipin mit
Beta-Rezeptorenblockern werden die Darreichungsformen „Retard-
kapseln, Lacktabletten“ um die Darreichungsform

1. „Filmtabletten“
ergänzt.
7 In der Festbetragsgruppe Kombination von Thiazid-Diuretika
und Analoga mit kalimsparenden Diuretika werden die Darrei-
chungsformen „Tabletten, Lacktabletten“ und die Darreichungs-
form

1. „Filmtabletten“
ergänzt.
8 In der Festbetragsgruppe Neuroleptika, Gruppen-Nr. 4, wird die
Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsform

1. „Ampullen“
ergänzt.
9 In der Festbetragsgruppe Neuroleptika, Gruppen-Nr. 8, wird die
Darreichungsform „Injektionslösungen“ um die Darreichungsform

1. „Ampullen“
ergänzt.
10 In der Festbetragsgruppe Neuroleptika, Gruppen-Nr. 9, werden
die Darreichungsformen „Depotampullen, Durchstechflaschen,
Injektionslösungen“ um die Darreichungsformen

1. „Injektionsflaschen“
ergänzt.



11 In der Festbetragsgruppe Parkinsontherapeutika, Gruppen-
Nr. 1, werden die Darreichungsformen „Kapseln, Tabletten“ um die
Darreichungsform

1. „Oblongtabletten“
ergänzt.
12 In der Festbetragsgruppe Schichtgitter-Antacida werden die
Darreichungsformen „Tabletten, Kautabletten, Pastillen, Suspen-
sionsbeutel, Suspensionsflaschen“ um die Darreichungsform

1. „Gel“
ergänzt.
13 In der Festbetragsgruppe Thiamin + Pyridoxin, Gruppen-Nr. 1,
werden die Darreichungsformen „Dragees, Filmtabletten“ um die
Darreichungsform

1. „Kapseln“
ergänzt.
IV. Die Änderungen treten mit Wirkung vom 1. Mai 2004 in Kraft.
Bonn, den 16. März 2004
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